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-De r D atenschutzbeauftragtc
dcr Fachhochschulc Kempten-
II-206-Sche/Fe

An alle Fachbereiche.
zentrale Einrichtungen
und Referate sou'ie
untenstehend genannte zentrale Funkli onsträger
der Fachhochschule Kernpten

€-t/*uY f",
0.0 ' Ber€,,'o4

"{r^

,4,,
/1,

*-.€, l

/,*t-a4:

Kempten, 16.08.2001
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Vollzug dcr Ncuregclungcn inr Bl-rcrischen Dtrtenschutzrecht;
hie r: Fiihnrng eines Vcr{ahrensverzeichnisses durch den behördlichen Datenschutzbeituftrirgten

An1 a ge : Fo rmb lirtt,,Ve rfa-lrrensbesclueibung''
\t-

Dic r or cirtiger Zeit erfolgte Nivellienurg des Bay'DSG brachte ctie Verpflichturg jecler öffentliche n Stelle,
sorreit sic personenbczogene Daten ruit Hilfe autouratisicrter Verfaluen bearbeitet ocler nutzt, mit sich. zu-r
Sicherstu'llturg des Datertschutzes einen eigenen Dlrtenschutzbeau.ftraglen zu bcstellen.

Der Dirtenschutzbeauftragte hat u. a. ein Verzeicluris über die bei der Dienststelle eingesetzten u.nd
datenschutzrechtlich freigegebenen autonlatisierten VerfaluerL mit denen personenbezogene Daten verarbeitet
ri erden. zu f[iluen (Art. 21 Ba1'DSG).

Urn dieser ArLfgabe gerecht u'erden zu kömen. bittet der Unterzeichnete (als fik die Fachhochschule Kempten
bestellter Datcnschu2beauftragter) unr lvlitteilung. ob inr dortigen Zustrütcligkeitsbereich solche Verfalucn
eiugesetzt u'erdcu (Fchlrrnzeige ist cr{ortlerlich);
sorieit clies cler Fzrll sein sollte. lird tun Ausliillturg des beigefiigten Forrnblatts ({lir jecles Verfalrren ein eigenes
Ese nrp lar) trnd Riicklei turrg an den Datenschutzbeauft ragten gebeten.

Hierzrr rverden folqende Hintveise gegeben:
- aLrtonratisierte Verfiilrre n i. S. r'. Art. 27 Ba1'DSG zeicluren sich dtuch Progrurune aus. die eine irutere

Ordnrrng aufli'eisen und siclt selbst vcnvalten bz*. regeln.
- dcrtt gegentibcr sind niclttaLttotttatisierte Verfahren gnurdsätzlich Aufzeiclrnuugen in Klrteicn.

Aktcn. losen Bliittern. Ton- und Filniträgenr:
- pcrsottcnbczogenc Drtten sirtd Einzelurgaben iiber persönliche ocler sachliche Verhüllnisse bestilnrntcr

oder bcstiniurbiuer ntrtiirlicher Personen @etroffene) (Art. 4 Abs. I Bal.DSG):

- rücht bctroffen sind.
- \'erlitlrrcn. die ausschließlich der Erstelhurg von Textcn dienen, rurd bei denen ciie personenbezogenen

Dlttc'n gelöscht rverclcn. sobald sie fiir diesen Zrreck nicht utelu benötig1 u.erden:
- \:crllthren. die ausscltlicßlich dem Aufhnden von Vorgringen, Anträgen oder Aklen dicnen.
- \'e rllrhru-n zur Übcnvachung von Tcnuincu rnd Fristen:
- Tclclort-. Tclcfltx- tutd sortstige Konuururikittions- und Teilneluuen'erzciclurisse.
- Z i nrnrcr-. lnventtu- rurd Softu areverzeiclurisse
- B ib I iothekskatalogc urd FLLndstellenverzeichnisse ;

- fursclrriftenverzeichnisse fiir die Versendung von Infonuationen an Betroffene
(5s 2 Abs. 2 der Datenschutn.erordnung - DSchV-);

- auch bcreits (in der druraligen Zustiürdigkeit des WFKN{) freigegebene Verfnluen mi.issen in dus
Verfitlrrcnsverzeicluris aulgenonuuen ucrden und sind desha]b, sou'eit in Frage konuuend, nrittels beigc-
fi.igterrr Fonnbllrtt an clcn Datenschutzbctrultragten zu nrclden;


